
Silvia Tschui
liest aus ihrem Buch »Jakobs Ross«
begleitet von Benedikt Lachenmeier, Gitarre

Silvia Tschui wurde 1974 in Zürich geboren.
Sie studierte Germanistik, absolvierte die
Fachklasse Visuelle Gestaltung an der ZHdK
und erwarb 2000 das Lehr-
diplom Oberstufe. 2003
machte sie ihren Bachelor in
Grafikdesign und Animation

an Central St. Martins College in London und
arbeitete vier Jahre als Animationsfilm-Regisseurin
bei RSA Films in London. 2004 wurde ihre Arbeit
mit dem British Animation Award ausgezeichnet. Zurück in der
Schweiz, arbeitete sie als Grafikerin, Journalistin und Redaktorin
und schloss 2011 ihr Studium am Institut für literarisches Schrei-
ben mit dem Bachelor ab. Zurzeit arbeitet sie als Redaktorin in
Zürich bei Ringier. Jakobs Ross ist ihr erster Roman.

Die junge Magd Elsie träumt von einer Karriere
als Musikerin. Kein leichtes Unterfangen in der
Schweiz im 19. Jahrhundert, in dem neben der
festen sozialen Ordnung auch Gewalt und
Aberglaube herrschen. Der Hausherr fördert
das Talent der Magd auf seine Weise; und als
Elsie von ihm schwanger wird, erhält der Ross-
knecht Jakob sie zur Frau. Elsie fügt sich ihrem
Schicksal – bis ein Fahrender auftaucht, der

sich für ihre Musik begeistert. Ihre heimliche Liebe kostet seiner
gesamten Sippe das Leben. Und Elsie kommt beim Kampf um ihre
Selbstbestimmung beinahe selber um. Mit ungeheurer Wucht
erzählt Tschuis Debüt eine Gotthelfsche Geschichte voller Magie
und unbändiger Lebenskraft.
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